
Landratsamt Oberallgäu 
Gewerbe- und Gaststättenrecht 
       - Reisegewerbe 8250 - 

Landratsamt Oberallgäu, Postfach, 87518 Sonthofen 

Merkblatt  
Erforderliche Unterlagen für die Erteilung einer Erlaubnis nach § 55 Gewerbeordnung (GewO ) für die Ausübung eines 
erlaubnispflichtigen Reisegewerbes.  Alle Unterlagen sind im ORIGINAL möglichst 4 Wochen vor Beginn der geplanten
Tätigkeit . 

1. Bei „natürlichen Personen“.  

Antrag  auf Erteilung einer Reisegewerbekarte (vollständig ausgefüllt und unterschrieben). 

Behördliches Führungszeugnis  zur Vorlage bei Behörden (Belegart „0“). 
      (Anzufordern über die Wohnsitzgemeinde. Die Auskunft geht vom Bundesamt für Justiz in Bonn direkt an das Landratsamt). 

Gewerbezentralregisterauskunft  (Belegart „9“). (Anzufordern über die Wohnsitzgemeinde. Die Auskunft geht vom 
Bundesamt für Justiz in Bonn direkt an das Landratsamt). 

Bescheinigung in Steuersachen  des für den Wohnsitz des Antragstellers zuständigen Finanzamtes. 
  (telefonische Anforderung ist möglich)  Finanzamt Immenstadt:  08323/801-0 
  Finanzamt Kempten: 0831/256-0 

Bescheinigung nach § 43 Infektionsschutzgesetz - nur im Zusammenhang mit Lebensmitteln:  
     (Eine Liste der Ärzte, die diese Unterweisung durchführen dürfen, erhalten Sie im Landratsamt, Tel.Nr.: 08321/612-520). 

 Nachweis einer Haftpflichtversicherung  – nur im Zusammenhang mit Tätigkeiten als Schausteller  
oder nach Schaustellerart (z. B. Fahrgeschäfte, Bungee Jumping). 

2. Bei juristischen Personen (GmbH, AG usw .) 

Antrag  auf Erteilung einer Reisegewerbekarte (vollständig ausgefüllt und unterschrieben) . 

Handelsregisterauszug  

Bescheinigung in Steuersachen  des für den Wohnsitz des Antragstellers zuständigen Finanzamtes. 
  (telefonische Anforderung ist möglich)   Finanzamt Immenstadt:  08323/801-0 

Finanzamt Kempten: 0831/256-0 

Gewerbezentralregisterauskunft  (Belegart „9“). (Anzufordern über die Wohnsitzgemeinde. Die Auskunft geht vom 
Bundesamt für Justiz in Bonn direkt an das Landratsamt). 

 Nachweis einer Haftpflichtversicherung  – nur im Zusammenhang mit Tätigkeiten als Schausteller  
oder nach Schaustellerart (z. B. Fahrgeschäfte, Bungee Jumping). 

sowie  für jeden im Gesellschaftsvertrag angegebenen Geschäftsführer bzw. Vorstandsmitglied: 

Behördliches Führungszeugnis  zur Vorlage bei Behörden (Belegart „0“). 

Gewerbezentralregisterauskunft  Belegart „9“. (Anzufordern über die Wohnsitzgemeinde. Die Auskunft geht vom 
Bundesamt für Justiz in Bonn direkt an das Landratsamt). 

Bescheinigung in Steuersachen  des für den Wohnsitz des Antragstellers zuständigen Finanzamtes. 

Bescheinigung nach § 43 Infektionsschutzgesetz  - im Zusammenhang mit Lebensmitteln:  
     (Eine Liste der Ärzte, die diese Unterweisung durchführen dürfen, erhalten Sie im Landratsamt, Tel.Nr.: 08321/612-520). 

Bitte beachten Sie auch die Informationen zur Erhebung personenbezogener Daten nach Art. 13 DSGVO unter: https://
t1p.de/Informationspflicht-Gewerbe


